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Band mit dem Untertitel « Grundprobleme der höheren Geodäsie » später
erscheinen.

Der II. Teil soll die geodätische Linie in geographischen, lokal-räumlichen
und isothermen Koordinaten und die beiden sog. Hauptaufgaben

der Geodäsie behandeln (Abschnitte XI bis XVI).
Im III. Teil ist - als Zwischenstück — vorgesehen, die Theorie der

allgemeinen und insbesondere der konformen Abbildung zweier Flächen
aufeinander mit Anwendung auf das Bild der geodätischen Linie zu bringen.

Im IV. Teil sollen die geodätischen und zum Teil auch die allgemeinen
Dreiecke auf krummen Flächen untersucht werden.

Die mathematischen Hilfsmittel aus Analysis und Geometrie sind je
in einem besonderen Abschnitt X und (später) XXII zusammengestellt.

Zufolge der Beschränkung auf den mathematischen Teil wird im
Programm leider darauf verzichtet, die Frage der wahren Erdgestalt, der
Bestimmung des Geoides und des sich ihm am besten anschmiegenden
Erdellipsoides, bzw. der günstigsten geodätischen Bezugsfläche zu behandeln,

obwohl gerade auf diesem Gebiete die Mithilfe der Mathematiker
besonders erwünscht wäre.

Nun treten wir kurz auf den vorliegenden I. Teil des Buches ein. Im
I. Abschnitt werden die grundlegenden Größen für das Rotationsellipsoid
eingeführt. In den folgenden Abschnitten wird wesentlich die Funktionentheorie

mit komplexem Argument verwendet. Im Vordergrund des Interesses

stehen hier konforme Abbildungen. Dabei gehen die Verfasser darauf
aus, solche Abbildungen im großen zu behandeln, was einen sehr komplizierten

mathematischen Apparat erfordert. Ich wage zu bezweifeln, daß
durch diese komplizierte Betrachtungsart wesentlich neue Gesichtspunkte
gewonnen werden. Die praktische Geodäsie hat für diese Art von
Untersuchungen wenig Interesse. Im letzten Abschnitt werden, wie schon
erwähnt, Hilfsmittel aus der Analysis behandelt.

Am Schluß finden wir auf 6 Seiten ein Schriftenverzeichnis zum ersten
Teil und ein 4seitiges Namen- und Sachverzeichnis.

Es ist schwierig, zu diesem I. Teil ein abschließendes Urteil abzugeben.

Ich ziehe es daher vor, den II. Band abzuwarten, da erst dann
entschieden werden kann, ob sich der große mathematische Apparat, wie er
in diesem I. Teil eingeführt wird, wirklich bezahlt macht.

F. Baeschlin

Druckfehlerberichtigungenzum Artikel von E. Trüeb, Der Einfluß nichthorizontaler

Lage der Querlatte auf die Resultate der optischen
Distanzmessung mit Doppelbilddistanzmesser. Jahrgang 1951, SS. 155-161.
Seite 157: In Formel (V) muß es in der Klammer heißen ± statt +.
Seite 158: In Formel (V*) muß es vor dem 2.Glied heißen T statt ±.
Seite 160: Die linke Seite von Formel (VIII) muß lauten 8* statt y*.
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